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Fahrer schwer verletzt im Krankenhaus

  

Brummi mit Postfracht streift Bäume - ganze Briefflut ergießt sich auf Feld

  

Samstag 10. November 2018 - Hüllhorst / Minden (wbn). Es geschah heute Morgen:
Folgenschwerer Unfall eines mit Brieffracht beladenen Lastwagens, der für die Deutsche
Post unterwegs war.

  

Das Fahrzeug war auf der B239 nach rechts abgekommen und hatte zwei Bäume gestreift,
krachte sodann gegen einen weiteren Baum. Dabei ergoss sich die Ladung an Briefen und
Päckchen auf das angrenzende Feld.      

  

Fortsetzzung von Seite 1

  

Der Fahrer musste mit schweren Verletzungen in ein Krankenhaus gebracht  werden.

  

Nachfolgend der Polizeibericht: „Am Samstagmorgen, gegen 07:00  Uhr, befuhr ein 44-jähriger
Lkw-Fahrer eines Subunternehmens der  Deutschen Post mit seinem 12-Tonnen Gefährt die
Niedringhausener Straße  (B239) in Hüllhorst in Fahrtrichtung Lübbecke. Aus bisher ungeklärter
 Ursache kam er in der Ortschaft Oberbauerschaft nach rechts von der  Fahrbahn ab, streifte
bzw. überfuhr zwei Bäume und kam schließlich vor  einem weiteren Baum zum Stehen.

  

Durch den Zusammenstoß mit den Bäumen  wurde der geschlossene Kasten des Lkw zur
Hälfte auf- bzw. gänzlich  abgerissen, so dass sich die darin befindlichen Briefe und Pakete auf 
der Fahrbahn sowie auf dem angrenzenden Feld verteilten. Der Fahrer  wurde beim
Verkehrsunfall schwer verletzt und nach notärztlicher  Erstversorgung dem nächsten
Krankenhaus zugeführt. Weitere Fahrzeuge des  Subunternehmens erschienen vor Ort und
sammelten die Briefe und Pakete  wieder ein.
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Der nicht mehr fahrbereite Lkw musste im Anschluss durch  eine Fachfirma geborgen werden.
Die Bundesstraße blieb während der  Rettungs- und Bergungsmaßnahmen ca. 4 Stunden
halbseitig gesperrt. Der  Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 25.000 Euro.“
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